
Feierabendgebet 30. April 2026 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Nachhaltigkeit ist aktuell wieder mal ein zentraler Begriff vieler Diskussionen. Dabei geht es 

doch um nichts anderes als die Verantwortung von uns Menschen für die Bewahrung von 

Gottes Schöpfung und ein Handeln in dieser Welt, so dass auch nachfolgende Generationen 

hier leben können. Und dabei steht auch das Klima im Mittelpunkt – ganz konkret das Klima 

auf dem Planeten und das Klima unter uns Menschen, das an vielen Stellen von Polarisierung 

geprägt ist. Zeit für Gebet. 

Lieber Gott, 

gerade im Frühling merken wir, wie schön du alles geschaffen hast. Du hast uns 

Verantwortung gegeben, diese Erde, deine Schöpfung zu erhalten. Danke, dass du uns die 

Verantwortung zutraust und danke, dass du da bist, uns auch immer wieder zu unterstützen, 

wenn wir es allein nicht schaffen, weil wir den Fokus verlieren und doch mehr an uns als an 

die Natur, unsere Nächsten und die nachfolgenden Generationen zu denken und unser 

Handeln daran nachhaltig auszurichten. 

Deshalb bitte ich dich auch immer wieder um einen Schubs, ein Anstupsen, immer wieder 

neu über unser Handeln in der Welt nachzudenken, mit dir in den Dialog zu gehen, mit 

unseren Nächsten im Austausch zu sein, was zu tun ist, was wir im Kleinen und im Großen 

bewegen können. 

Und ich bitte dich um Kraft, anderen eine Hilfe und Unterstützung zu sein, dort wo es 

notwendig und gewünscht ist. Gerade dort entsteht neue Beziehung, zeigen sich 

Möglichkeiten, gelingende Gemeinschaft zu schaffen und gemeinsam in der 

Tischgemeinschaft alles dafür zu tun, dass die Welt besser wird. 

Ich bitte dich um Trost für die Trauernden, um Zuversicht für die Menschen auf ihrem letzten 

Weg und um Gnade vor dir für unsere Verstorbenen. 

Ich bitte dich um deinen Segen, der uns helfen mögen, die richtigen Dinge zu tun, dass 

Frieden werden kann, die Waffen schweigen und die Völker neu zusammenkommen und 

gemeinsam deine Schöpfung zu bewahren. 

Dir sei Ehre in Ewigkeit. 

Amen. 

Der Herr segne dich und behüte dich.  

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig.   

Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und schenke dir seinen Frieden. Amen. 
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